
Energieforum Mecklenburg-Vorpommern 
Meyer: „Die Energiewende ist eine Chance 
auf neue wirtschaftliche Stärke“ 
 
„Wir haben nicht nur Wind, Sonne und ziemlich viel Platz. Hier 
in Mecklenburg-Vorpommern haben wir auch beste geologi-
sche Voraussetzungen für die Nutzung von Erdwärme und gro-
ßes Potenzial bei der Herstellung von grünem Wasserstoff: Die 
Energiewende ist für Mecklenburg-Vorpommern eine riesige 
Chance auf neue wirtschaftliche Stärke und viele gut bezahlte 
Arbeitsplätze.“ Das hat Reinhard Meyer, Minister für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit, anlässlich seines Besuchs 
des Energieforums Mecklenburg-Vorpommern gesagt.  
 
Für den Erfolg der Energiewende sei es unerlässlich, dass die 
Bürgerinnen und Bürger in die Planungen vor Ort eng einge-
bunden und wo möglich, finanziell an Gewinnen beteiligt wer-
den. Reinhard Meyer: „Mit der Überarbeitung des bestehenden 
Bürger- und Beteiligungsgesetzes wollen wir die Beteiligung 
der Menschen, die im Umfeld von Windparks und Solar-Freiflä-
chenanlagen wohnen, grundlegend vereinfachen und so für 
mehr Akzeptanz der Energiewende sorgen. Da, wo neue Wind- 
und Solarparks entstehen, müssen die Menschen direkt und 
spürbar profitieren. Das kann zum Beispiel über vergünstigte 
Strompreise erfolgen.“ Die vom Wirtschaftsministerium unter 
Beteiligung von Kommunen und Verbänden in den vergange-
nen Monaten überarbeitete Novelle des bestehenden Bürger- 
und Beteiligungsgesetzes werde den Landtag im kommenden 
Jahr erreichen.   
 
Ein wichtiger Zwischenschritt für mehr Akzeptanz der Energie-
wende sei zuletzt damit gelungen, dass die Strom- und Netz-
entgelte in Deutschland ab dem Jahreswechsel gerechter ver-
teilt werden. Reinhard Meyer: „Obwohl hier in MV besonders 
viel Energie aus Wind- und Solar produziert wird, gehörten un-
sere Strom-Netzentgelte lange zu den höchsten in Deutsch-
land. Mit dieser Ungerechtigkeit ist endlich Schluss.“ Infolge der 
geänderten Verteilung der Mehrkosten in Stromnetzen mit be-
sonders viel erneuerbaren Energien rechnet das Wirtschafts-
ministerium mit einer Entlastung der Stromverbraucher in 

 

Schwerin, 15.10.2024
 

Nummer: 282/24 

 

 

Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Tourismus und Arbeit 

Mecklenburg-Vorpommern 

Johannes-Stelling-Straße 14 

19053 Schwerin 

 

Telefon: 0385 / 588-15065 

Mobil: 01520/1550892 

E-Mail: presse@wm.mv-regierung.de 

Internet:  www.wm.mv-regierung.de 

 

V. i. S. d. P.: Jonas Bohl
 



 

 

2 

Mecklenburg-Vorpommern von ca. 170 Millionen Euro pro 
Jahr.    
 
Informationen zum Energieforum MV:  
 
Das Energieforum Mecklenburg-Vorpommern ist eine Veran-
staltung der IHK zu Schwerin, der WEMAG AG, den Stadtwer-
ken Schwerin und des Akademie Schwerin e.V. Die diesjährige 
11. Ausgabe am 15. Oktober 2024 trägt den Titel: „Wirtschaft 
braucht Energie: Nachhaltige Wege in die Zukunft“ und findet 
im Ludwig-Bölkow-Haus der IHK zu Schwerin statt. Mehr Infos 
zur Veranstaltung: www.ihk.de/schwerin  

http://www.ihk.de/schwerin

